
20 Schachspieler aus Waltrop 
traten am Pfingstsamstag beim 
19. Lüner Schnellschach Open 
an. Besonders für Robert Neu-
mann verlief das Turnier erfolg-
reich, der Mannschaftsführer 
der 3. Mannschaft gewann ei-
nen Ratingpreis.
Die Stimmung unter den Waltro-
per Teilnehmern war hervorra-
gend und auch die sportlichen 
Ergebnisse stimmten: Nach 9. 
Runden war Marius Eckert der er-
folgreichste Spieler des Vereins, 
Marius konnte 6 Punkte erzielen. 
Auch die Leistungen der Nach-
wuchsspieler waren zufrieden-
stellend: Robert Neumann war 

mit 4,5 Punkte unser stärkster 
Jugendlicher und wurde für sei-
ne gute Leistung auch bei der 
Siegerehrung mit einem Rating-
preis belohnt. Auch unsere bei-
den Jüngsten, Marko 
Gowik (3,5 Punkte) 
und Linus Hanfgarn 
(2,5 Punkte), spielten 
ein starkes Turnier. 
Marko und Linus 
sind zwar erst 8 Jah-
re jung, konnten aber 
im starken Teilneh-
merfeld mehr als be-
stehen. Herzlichen 
Glückwunsch für 
diese tolle Punkteaus-

beute! Der SVW konnte sich auch 
in diesem Jahr über den Sonder-
preis für den Verein mit den mei-
sten Teilnehmern freuen.

→ Fotogalerie auf der Homepage
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Termine im Überblick
13.06.2014: Nächste Trainings-
einheit mit Timo Sträter, um 19 
Uhr am L-Hof
19.06.2014: Fronleichnamsblitz-
turnier, Stadthalle Waltrop ab 
13.30 Uhr
21.06.2014: Jugendausflug in 
die Zoom Erlebniswelt, Einver-
ständniserklärung nicht verges-
sen!
18.07.2014: Und schonmal 
vormerken: Wieder Training 
mit Timo Sträter, um 19 Uhr am 
L-Hof

Robert Neumann kassiert Ratingpreis beim Lüner Open        

20 Teilnehmer des Lüner Schnellschach Open kamen aus 
Waltrop - dafür gab‘s mal wieder den Sonderpreis!

Winterberg siegt im K.O.-Turnier               

Andreas Winterberg konnte sich 
erstmalig den Sieg des Vereins-
pokals sichern. In einem span-

n e n d e n 
Finale ge-
gen Marius 
Eckert siegte 
Andreas erst 
im Stechen. 
I n s g e s a m t 
11 Teilneh-
mer spielten  
in diesem 

Jahr im K.O. System den Verein-
spokal aus, wobei es wieder galt 
die Gegner in 15 Minuten zu be-
zwingen. 
Im Finalmatch spielte Andreas 
gegen Marius remis. Also muss-
ten die Blitzpartien entscheiden.  
Hier setzte sich Andreas mit 2-0 
durch und gewann somit den 
Pokal. Andras setzte sich zuvor 
gegen Jörn Gasper, Vorjahressie-
ger Christoph Sehrbrock sowie 
gegen Marco Harde durch. Andreas Winterberg

Jugendausflug führt über mehrere Kontinente         

Im beschaulichen Waltrop, mitten in Europa, star-
tet der Schachverein einen Jugendausflug und ist 
wenige Stunden später in Afrika, 
Asien und in der Antartkis gewesen 
- unmöglich? Nein! Der Jugendaus-
flug führt dieses Jahr in die Zoom 
Erlebniswelt, wo es mit den Kindern 

durch die verschiedenen Kontinente der Welt geht. 
Wie immer ist die Teilnahme für die Kinder des Ver-

eins kostenlos. Bitte gebt Eure Einver-
ständniserklärung bei Jugendleiter 
Andreas Winterberg ab.

Wann: 21.06.2014
Abfahrt: 09.45 Uhr, L-Hof



Blitzturnier zum Monatsabschluss etabliert sich erfolgreich         
Das erste Monatsabschlusstur-
nier fand bereits im März statt. 
Inzwischen wurden drei Runden 
ausgetragen und ein klarer Favo-
rit des Gesamt-Turniersiegs kri-
stallisiert sich heraus.
Jeweils am letzten Donnerstag 
eines Monats wird das Turnier 
ausgetragen, dessen drei Runden 

jeweils Andreas Winterberg ge-
winnen konnte. Andreas scheint 
derzeit im Blitzen unbesiegbar 

zu sein - so führt er mit aktuell 21 
Wertungspunkten die Gesamtta-
belle mit großem Vorsprung an: Es 
folgen Jörn Gasper und Christoph 
Sehrbrock mit jeweils 13 Punkten 
auf Rang 2.  Wegen der WM wird 
die nächste Runde erst im Juli aus-
getragen: Termin ist der 31. Juli um 
19 Uhr bei Benthaus-Büchner.

Fünfer-Team beim Viererblitz - Gerechter neunter Platz       
Ende Mai fand das traditionelle 
Viererblitzturnier im Rahmen 
der Woche des Sports statt. 
Auch der SV Waltrop war mit ei-
ner Mannschaft im Kolpinghaus 
in Recklinghausen vertreten.
Mit Jörn Gasper, Daniel Dunsche, 
Robert Neumann, Frank Nagel 
und Andreas Winterberg reiste 
sogar ein Waltroper-Quintett 
nach Recklinghausen, sodass das 
Team in jeder Runde rotierte. 
Mit insgesamt elf Mannschaften 
war das Turnier gut besetzt, aus-
gehend vom DWZ-Durschnitt der 

Teams erwartete das Team aus 
Waltrop ein schwieriger Nachmit-
tag, da den Spielern acht 
Mannschaften nominell 
überlegen waren.
Am Ende erreichte der 
SV Waltrop tatsächlich 
den logischen 9. Rang 
in der Tabelle. Gegen 
Erkenschwick, Herne-
Sodingen II, Läufer/Ost II 
und Suderwich erreichte 
Waltrop jeweils ein Unentschie-
den, ein erhoffter Mannschafts-
sieg blieb leider aus.

Das Turnier gewann verdient das 
Vierer-Team vom SK Herne-Sodin-

gen, die Vorjahressieger gaben 
keinen einzigen Mannschafts-
punkt ab. 

Vereinsmeister steht fest          

Mit insgesamt zwölf Teilnehmern war die Anzahl 
der Mitspieler in diesem Jahr zufriedenstellend. 
Aktuell dominiert ein Spieler das Vereinsgesche-
hen beim SVW sehr deutlich - daher gewann 
auch dieses Turnier Andreas Winterberg, Spieler 
der ersten Mannschaft und 1. Jugendleiter des 
Vereins. 
Hier der finale Endstand mit Punkten und Feinwer-
tung:
1.Andreas Winterberg	 10 Pkt	 49,25
2.Frank Nagel		  9 Pkt	 43,50
3.Marius Eckert		 8,5 Pkt	 42,00
4.Jörn Gasper		  6,5 Pkt	 23,75
5.Holger Paris		  6 Pkt	 23,25
6.Daniel Dunsche	 5,5 Pkt	 23,50
7.Wilfried Krolik		 5,5 Pkt	 20,50
8.Richard Bobzien	 5 Pkt	 23,75
9.Marco Harde		  5 Pkt	 16,25
10.Frank Neumann	 2,5 Pkt	 7,00
11.Robert Neumann	 2,5 Pkt	 6,25
12.Frank Arens		  0 Pkt	 0,00

Eine ordentliche Leistung lieferten Marius 
Eckert, Daniel Dunsche, Markus Driller und 
Wilfried Krolik in einem stark besetzten Teilneh-
merfeld in Dortmund ab.
100 Teilnehmer kämpften beim 15. Dortmunder  
Schnellschachturnier um die Punkte und den Sieg. 
Das Turnier war sehr stark besetzt, allein 25 Teilneh-
mer hatten eine DWZ > 2000.

In elf Runden spielten 
auch die Waltroper, wo-
bei sich Marius als bester 
Waltroper durchsetzte: 
Marius holte 6 Punkte, 
Daniel 5 Punkte, Markus 
und Wilfried  jeweils 4 
Punkte.

Dortmunder Turnier gefällt      

In eigener Sache: 
Der Newsletter ist nun leider in letzter Zeit nicht regelmäßig er-
schienen. Dies wird sich künftig ändern, sodass ab jetzt wieder 
mit monatlichen Newsletter zu rechnen ist.


